Mitgliederreisen der Deutsch-Indischen Gesellschaft e.V. Aachen

Bhutan und Sikkim – In der stillen Welt des Himalaya

20. März bis 4. April 2005 (mit Paro Festival)

3. April bis 17. April 2005

Gesamtleitung: Jürgen Franz

Route

Aachen, Düsseldorf, Amsterdam, Delhi, Paro, Punakha, Wangdi, Tongsa, Thimphu, Dooars, Gangtok, Pemayangtse, Darjeeling, Bagdogra, Delhi, Amsterdam, Düsseldorf, Aachen

Die schwer zugänglichen Täler des östlichen Himalaya sind das Ziel dieser Reisen in das frühere Königreich Sikkim und nach Bhutan, dem „letzten Erben Tibets“. Beim Besuch von zahlreichen, oft abgeschiedenen Burgen und Klöstern erleben Sie tibetische Mönchskultur in Reinform, ob in Sikkim vor landschaftlich faszinierenden Kulissen im Spannungsfeld von Teeplantagen und Eisriesen, vor allem dem Kanchenchunga, oder im mittelalterlich geprägten Bhutan, dem „Land der Donnerdrachen“. Bhutan, Klosterstaat von einzigartiger landschaftlicher Schönheit, Jahrhunderte lang für Fremde hermetisch verschlossen und auch heute nur für eine kleine Zahl von ausländischen Besuchern geöffnet, ist sicherlich ein Geheimtipp für alle, die unverfälschte buddhistische Kultur mitten im phantastischen Himalaya suchen. Bei der ersten Reise wird Ihnen zudem ein ganz besonderes Erlebnis geboten: das Klosterfest in Paro mit seinen geheimnisvollen Maskentänzen.

Reiseverlauf

01 Tag – 03.04.2005 Sonntag – Aachen/Düsseldorf/Amsterdam/Delhi

Bustransfer nach Düsseldorf zum Flughafen und Flug  mit der KLM – ROYAL DUTCH AIRLINES über Amsterdam nach Delhi. Ankunft gegen 22:50h Ortszeit. Begrüßung durch die örtliche Reiseleitung und Transfer zum Hotel. Übernachtung in Delhi.

02 Tag – 04.04.2005 Montag – Delhi/Paro

Vormittags Transfer zum Flughafen und Flug nach Paro. Paro liegt auf 2.000m Höhe. Ankunft und Transfer zum Hotel. Rest des Tages Freizeit zur Akklimatisierung. Übernachtung in Paro.

03 Tag – 05.04.2005 Dienstag - Paro

Vormittags Besuch des Taktsang-Klosters (Tigernest), das berühmteste Kloster Bhuthans, hinauf bis auf 3.100 m (Ponies stehen auch zur Verfügung, Preis ca. USD 15,00 pro Person). Besuch der Ruinen des Drukyel-Dzong mit Blick bei gutem Wetter auf den 7.315 m hohen Chomolhari. Besuch des  Paro Dzongs (Rinpung Dzong) mit einigen schönen Mandalas und Schnitzereien und mit einer Lama-Schule, in der die Tänzer ausgebildet werden, die beim Paro-Fest die sakralen Maskentänze aufführen; oberhalb davon steht der Ta Dzong mit dem Nationalmuseum, welches eine hervorragende Sammlung alter Thangkas besitzt und von dem man einen wundervollen Ausblick über das Tal und die schneebedeckten Himalaya-Berge hat. Anschließend Besuch des Marktes. Übernachtung in Paro.

04 Tag – 06.04.2005 Mittwoch – Paro/Punakha/Wangdi

Nach dem Frühstück Fahrt über den Dochula Pass (3.100 m) in waldreicher Gegend mit Blick auf die Himalaya-Kette mit vielen Bergen über sechs- und siebentausend Meter, wie in einer langen Kette aneinander gereiht, nach Punakha. Dort Besichtigung des imposanten Punakha Dzong. Anschließend Fahrt nach Wangdi  mit Besichtigung des Wangdue Phodrang mit den bundbemalten Holzkonstruktionen im Inneren der Burg und des Marktes. Übernachtung in Wangdi.

05 Tag – 07.04.2005 Donnerstag – Wangdi/Tongsa

Vormittags Besuch des Gangtey Klosters mit schönen Wandmalereien aus dem 17. Jahrhundert. Anschließend Weiterfahrt über die Schwarzen Berge und den Pele La auf 3.300m, Grenze zwischen West- und Zentralbhutan, in Richtung Tongsa. Kurz vorher Unterbrechung am Chendebji Chörten, auch „Augenchörten“ genannt. Besichtigung des mächtigen Tongsa Dzong, der im Inneren durch seine Architektur besticht. Übernachtung in Tongsa.

06 Tag – 08.04.2005 Freitag – Tongsa/Thimphu

Frühmorgens Fahrt nach Thimphu. Besuch des Simthoka Dzong, eine der ältesten Burgen des Landes mit sehr schönen Statuen und Gemälden in verschiedenen Andachtshallen, 6km von Thimphu entfernt. Übernachtung in Thimphu.

07 Tag – 09.04.2005 Samstag – Thimphu

Ganztägige Besichtigungen in Thimpu. Zuerst besuchen Sie den Taschichoe-Dzong, Sitz des Königs und der Regierung. Der Taschichoe-Dzong ist eine gewaltige Burganlage, im wunderschönen traditionellen bhutanesischen Baustil errichtet, zweitgrößtes Holzbauwerk in Zentralasien. Besuch des Indigenious Hospital (Krankenhaus für traditionelle Medizin), der Art and Craft School (Schule für traditionelle Kunst),des Handicrafts Emproium und de Texilmuseums in der man einen hervorragenden Überblick über die weltbekannte Kunst der Textilherstellung und Stoffverarbeitung erhält. Anschließend Besuch der Nationalbibliothek und  Royal Goldshmith Workshop. Später Fahrt zu dem Erinnerungs-Chörten (King Jigme Dorji Wanachuck Memorial), 1974 erbaut, und zum Drubthob (Zilukha-Kloster). Spätnachmittags Besuch des Markts. Übernachtung in Thimpu.

08 Tag – 10.04.2005 Sonntag – Thimphu/Dooars

Lange Fahrt von Thimphu über die bhutanesische Grenzstadt Puntsholing nach Dooars in Westbengalen. Noch in Bhutan Besichtigung des in Privatbesitz befindlichen Tamchoe (Tachogang Kloster) und kurze Rast im Kharbandi Kloster, oberhalb von Puntsholing; vorbei am neuen Zangdopelri Kloster zur Grenze. Übernachtung in Dooars.

09 Tag – 11.04.2005 Montag – Dooars/Gangtok

Nach dem Frühstück Tagesfahrt nach Gangtok. Dort besichtigen Sie das Enchey Kloster, der „Platz der Einsamkeit“, 1840 gegründet, 90 Mönche wohnen dort. Anschließend Besuch des Orchideenparks mit mehr als 450 verschiedenen Orchideenarten auf einem ausgedehnten Abhang. Übernachtung in Gangtok.

10 Tag – 12.04.2005 Dienstag – Gangtok

Ganztägige Besichtigungen in Gangtok:  Namgyal Institute of Tibetology mit wertvoller Sammlung alter tibetischer Handschriften, Bücher, Thangkas, Ikonen und anderer Kultgegenstände, anschließend Besuch des Basars. Nachmittags Ausflug zum Kloster Phodang und kleine Wanderung, bei Phodang oder von Enchey zurück zum Hotel. Übernachtung in Gangtok.

11 Tag – 13.04.2005 Mittwoch – Gangtok/Pemayangtse

Frühmorgens Fahrt nach Pemayangtse. Unterwegs besuchen Sie das 25 km entfernte Kloster Rumtek, eindrucksvolles Hauptkloster des Rotmützenordens, in den 60er Jahren nach der Flucht des Karmapa, einem der ranghöchsten religiösen Oberhäupter des tibetischen Buddhismus, aus Tibet gegründet. Ankunft in Pemayangtse und Besuch des Sangha Choling Klosters (2.200 m), dem zweitältesten Kloster Sikkims, wo tantrische Meditation praktiziert wird, mit überwältigendem Blick in die Berge. Übernachtung im herrlich gelegenen Norbugang Resort, von wo aus man den Sonnenaufgang und den Sonnenuntergang am Kanchenchunga und an den umliegenden Siebentausendern genießen kann. Übernachtung in Pemayangtse.

12 Tag – 14.04.2005 Donnerstag – Pemayangtse/Darjeeling

Besuch des Königlichen Pemayangste Klosters, das bedeutendste und angesehenste Kloster in Sikkim, auf 2.100 m gelegen direkt unter dem Kanchenchunga (8.598 m hoch).  Anschließend Weiterfahrt nach Darjeeling. Übernachtung in Darjeeling.

13 Tag – 15.04.2005 Freitag - Darjeeling

Gegen 04:00h Fahrt zum Tiger Hill (2.250 m). Genießen Sie den Sonnenaufgang mit  Blick auf die gesamte Kette der Bergriesen. Besuch des Klosters Ghoom, wichtiges Kloster des Gelbmützenordens,  mit seiner alten Fassade. Rückfahrt nach Darjeeling. 

Vormittags Besuch des Tibetan Refugee Centre mit einer Teppichknüpfer-, Holzschnitzer-, Weber- und Lederwerkstatt. Seit 1857 wird rund um Darjeeling in ausgedehnten Plantagen der berühmte Darjeeling-Tee angebaut, Sie besuchen eine Teeplantage und Teefabrik, wo man die Teeverarbeitung miterleben kann. Anschließend Besuch des Himalayan Mountaineering Institute. Zoo und Botanischer Garten. Kloster Tubten Sanga Chöling mit seiner imposanten Andachtshalle. Bummel über den Basar mit seinem bunten Völkergemisch. Übernachtung in Darjeeling.

14 Tag – 16.04.2005 Samstag – Darjeeling/Bagdogra/Delhi

Nach dem Frühstück Fahrt nach Bagdogra zum Flughafen und Rückflug nach Delhi. Tageszimmer stehen der Gruppe bis zur Abfahrt zur Verfügung. Spätabends Transfer zum Flughafen.

15 Tag – 17.04.2005 Sonntag – Delhi/Amsterdam/Düsseldorf/Aachen

Rückflug mit der KLM – ROYAL DUTCH AIRLINES über Amsterdam nach Düsseldorf. Ankunft und Rückfahrt nach Aachen. Ende der Reise.

Wichtige Anmerkung
Aus logistischen und anderen Gründen sind Änderungen manchmal unvermeidbar, so dass eine gewisse Flexibilität von den Reiseteilneh​mern vorausgesetzt werden muss. Wir bedanken uns für Ihr Verständnis.

Aufgrund des Paro-Festivals ändert sich die Route bei der ersten Reise vom 20.03. bis zum 04.04.2005 geringfügig. Bitte beachten Sie, dass das Programm eine weitere Übernachtung enthält.

Route

Aachen, Düsseldorf, Amsterdam, Delhi, Paro, Wangdi, Punakha, Paro Festival, Thimphu, Dooars, Gangtok, Pemayangtse, Darjeeling, Bagdogra, Delhi, Amsterdam, Düsseldorf, Aachen

Auf der Rückfahrt von  Wangdi nach Paro werden Sie den Punakha Dzong besichtigen, das gesamte Programm in Wangdi wird ohne Programmschmälerungen durchgeführt. Der Besuch des Gangtey Klosters kurz vor dem Pass Pele La in Richtung Tongsa ist im Programm inbegriffen.

Wir bitten Sie freundlich zu beachten, dass während des Paro-Festes keine Möglichkeit besteht, den Taktsang und Paro Dzong zu besuchen. Diese Besuche werden danach durchgeführt. Des weiteren ist während des Paro-Festes keine Einzelzimmerbelegung möglich.
